Geboren 1949 in Prag, Abitur in Prag, Paris und Freiburg, Zahnmedizin in Zürich, Doktoriert in Tübingen, Lehrer an der UNI Gehilfinnen und DH Schulen, Assistent und Oberarzt Abt fixe Prothetik, Stagen auch in den USA, Privatpraxis seit 1981 ind Zürich

Dr. P. ist im 1990 Mitbegründer der Tschecho Slowakisch Schweizerischen medizinischen Gesellschaft. Alle Aktivitäten geschehen mit Unterstützung und Billigung der Zahnärtztekammer und der Hochschulen in der Tschechoslowakei und Nachfolgestaaten.

Dr. P. führt folgende Aktivitäten in engster Zusammenarbeit mit den Zahnärztekammern beider Staaten realisiert. Wichtige Zusammenarbeit beraterischen Charakters nach der Öffnung  bei der Gründung und Reform des Berufstverbandes. 

Fortbildungsveranstalltungen wie Seminare, Wochenendkurse, praktische Uebungen. Dr. Pollak hat über 80 Vorträge gehalten. Bis vor zwei Jahren mit der finanzielllen Unterstützung der CSSMG, seitdem aus eigener Tasche.

Diese Tätigket geschieht ohne Honorar.

Er ist Auslandskorrespondent der tschech. Standesmonatschrift, des slowakischen Stomatologs und Progressdent. Seine Artikel (bis her ca. 40) erscheinen in der Tagespresse, Medizinischer Wochenschrift in Prag und anderen Druckmedien. Es folgten Interviews im Rundfunk.

Publikationen:

"Gründung und Führung einer stomatologischen Praxis" verfasste Dr. Pollak für alle Kollegen in der Tschechoslowakei und schenkte die gesammte Auflage von 10000 Ex. beiden Kammern. Heute ist das Buch ein Standartwerk für alle "Beginner" geworden.

"PBI Index" hat er ebenfalls mit Sponzoren für die tschechischen und slowakischen Zahnärzte herausgegeben und allen gratis zur Verfügung gestellt.

Prof. Marthalers „Zahnschäden sind vermeidbar“ hat er mit Hilfe des Gesundhetsministeriums und GABA Int. in tschechischer Sprache herausgegeben. 

Ehrenmitgliedschaft wurde Dr. Pollak 

In der Tschechischen parodontologischen Geseschaft, 

in der Implantologischen Gesellschaft und

in der Slowakischen Zahnärztekammer verliehen.

1997 wurde Dr. Pollak zur "Persöhnlichkeit der tschechischen Stomatologie" an der Prager Karlsuniversität ernnant. (Diese hohe Auszeichnung bekamen erst 12 Aerzte).

2001 wurde er im Carolium der Karluniversität für sein Beitrag im Gesundheitwesen geehrt.

Dr. Pollak ist Lehrbeaufragter für Stomatologie und Prävention an zwei medizinischen Fakultäten der Karlsuniversität Prag.

Initiative zur Gründung von 4 Schulen für Zahnhygienikerinnen. Die Bewilligung haben sie mit Knowhowtransfer erwirkt und sind Fachberater an diesen Schulen, die in  Zusammenarbeit mit den schweizerischen DH Schulen aufgebaut wurden. Dr. Pollak hält regelmässig an den Schulen in Aussig und Prag Vorträge.

Fluoridierung vom Haushaltssalz wurde in der Tschochoslowakei im Alleingang von Dr. Pollak an beiden Gesundheitsministerien vorgeschlagen und schliesslich durchgesetzt.

Stomatologische Prävention wird an den Hochschulen nach schweizer Vorbild und Studienplan an allen Fakultäten durchgeführt. Die ersten Lehrgänge wurden von der CSSMG mitfinanziert.

96 vierzehntägige Fachstagen wurden in den letzten Jahren in den Privatpraxen der oben erwähnten Kollengen durchgeführt. Das Taschengeld für die Stagier wurde durch die Organisation vom Galaball erwirtschaftet, weitere Betreuung wurde aus eigenem Sack finanziert.

An alle Kongresse in der Tsch. und Sl. Rep. als Referent eingeladen und vermittelt seine Erfahrungen. 

Materielle Hilfe wurde wo nötig organisiert. So z.B. durch ein Inserat in der Schweizerischen Monatsschrift für Zahnheilkunde wurden ausgediente aber funktionierende Einrichtungsgegenstände und Materialien  für die Praxen in der Tschechoslowakei gesammelt und transportiert.

Die Zusammenarbeit geht weiter und konzentriert sich auf die Verbesserung der Ausbildung und Forschung an der Uni. Für Interessengruppen von Praktikern werden periodisch Fortbildungsveranstalltungen offeriert.

z. Zeit ist Dr.Pollak Direktor des Preventivprograms der Pädostomatologischen Gesellschaft, der Tschechischen Zahnärztekammer „Detsky usmev“ und VUS.

Verheiratet mit Anita, Dr.med., ORL Forscherin, zwei Kinder, Carole 24, Susanne 23, beide kariesfrei.
